
Haben wir Ihr Interesse  
geweckt?

Die wichtigsten Antworten 
auf einen Blick

Wie lange dauert die Ausbildung?

Zwei Jahre in Vollzeit an unserer Berufsfachschule für  
Sozialpflege.DieAusbildungbeginntjeweilsmitdem 
bayerischenSchuljahr.

Wo kann ich diese Ausbildung absolvieren?

AnunserenBerufsfachschuleninCoburgundIngolstadt

Wie viel kostet die Ausbildung?

ÜberdieKosteninformiertSieaufNachfragederSchulstandort. 
GerneberatenwirSieauchzuFördermöglichkeiten.

Welche Zugangsvoraussetzungen muss ich erfüllen?

•NeunJahreallgemeinbildenderSchulbesuch

•GesundheitlicheundpersönlicheEignungzurAusübung 
desBerufs

Wie kann ich mich um einen Ausbildungsplatz  
bewerben?

BitteschickenSieunsdievollständigenBewerbungsunterlagen
zu.NachEingangladenwirSiegernezueinemAufnahme
gesprächeinundfreuenuns,Siepersönlichkennenzulernen.
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Sozialbetreuer/in und
Pflegefachhelfer/in 
2-jährige, staatlich anerkannte Ausbildung

AUSBILDUNG

Bitte bewerben Sie sich online oder senden Sie uns  
folgende Unterlagen zu:

•Bewerbungsschreiben,LebenslaufmitPassfoto

•NachweisüberdieschulischeVorbildung(9Jahreallgemeinbildender
Schulbesuch,z.B.AbschlusszeugnisderMittelschule)

•WeitereZeugnisseundNachweise(soweitvorhanden)

•ÄrztlichesAttest1,2

•AufnahmeantragmitunterschriebenenTeilnahmebedingungen2

• ErweitertespolizeilichesFührungszeugnis1

•BescheinigungdesGesundheitsamtesüberdieBelehrung 
nach§43Abs.1Infektionsschutzgesetz(IfSG)1

1)DarfbeiAufnahmenichtälteralsdreiMonatesein.

2)EntsprechendeVordruckeerhaltenSievonuns.

Adressen unserer Berufsfachschulen:

Berufsfachschule für Sozialpflege Coburg

Parkstraße49,96450Coburg

Telefon:09561/8191 0 
EMail:sz.coburg@ggsd.de

Berufsfachschule für Sozialpflege Ingolstadt

Egerlandstr.7,85053Ingolstadt 
Tel.:0841/8854660

EMail:biz.ingolstadt@ggsd.de

Rechtsträger: Gemeinnützige Gesellschaft für soziale Dienste - DAA - mbH 
Geschäftsführerin:UteKick·Hauptverwaltung:Roritzerstraße7,90419Nürnberg
Tel.:0911377340·Fax:09113773434·EMail:info@ggsd.de

Staatlich  

anerkannte 

Ausbildung
Infoline: 0800 / 10 20 580
www.ggsd.de
ggsd_bildung
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Förderbar

durch die  

Agentur für  

Arbeit  
(AZAV)



DieschulischeAusbildungzum/rstaatlichanerkanntenSozial 
betreuer/inundPflegefachhelfer/inbietetvielerleiberufliche 
Perspektiven.Sozialbetreuer/innenundPflegefachhelfer/innen 
unterstützenFachkräfteinallenBereichenderPflege(Kliniken, 
Senioreneinrichtungen,EinrichtungenderBehindertenhilfe, 
pädiatrischeEinrichtungen).SiearbeitenalsqualifizierteZweitkraft 
inderPflegeältererundkrankerMenschen,helfenbeiderBetreuung 
vonMenschenmitBehinderungoderübernehmenAufgabenin 
privatenHaushalten.

SiebetreuenHilfsbedürftigebeidertäglichenKörperpflege,beim 
AnundAuskleidenoderbeimGebrauchvonHilfsmitteln.Siebegleiten
beiArztbesuchenundEinkäufenoderaufSpaziergängen.Außerdem
pflegenSieKleidungundWäsche,stellenMahlzeitenbereit,teilensie
ausundräumennachdemEssenauf,reinigendieKüche,pflegenund
desinfizierenRäume.

DieinhaltlicheGestaltungdesAlltagsunddieindividuelleBetreuung
durchverschiedeneAngeboteinunterschiedlichenLebensphaseneines
MenschensindeinweitererwichtigerBestandteilinderAusbildung.

InderFamilienpflegeliegtderAufgabenschwerpunktimhauswirt
schaftlichenBereich.HierübernehmenSieinVertretungderabwesen
denodererkranktenHausfraubzw.desHausmannesderenAufgaben
imHaushalt,betreuenKinderoderpflegenalteundkrankeFamilien
mitglieder. 
 

Mehr Informationen unter: www.ggsd.de

Sie lernen

• aufdieberuflichenAnforderungenfachlichundsozialkompetent 
zureagieren.

• denwandelndenAnforderungeninArbeitsweltundGesellschaft 
flexibelzubegegnen.

• verantwortlichesHandelnbeiderindividuellenLebensgestaltung 
undimöffentlichenLeben.

ImUnterrichtanunsererBerufsfachschulelegenwirgroßenWertauf
eineVernetzungtheoretischerundpraktischerInhalte.DasLernenwird
vordemHintergrundderindividuellenLerngeschichteunterstütztund 
begleitet.AltbewährteundmoderneUnterrichtsmethodenunterstützen
dieindividuelleEntwicklungunsererSchüler*innen. 
DieArbeitnachdemKlassenlehrerprinzipermöglichteineintensive, 
individuellepädagogischeBegleitung.DieErfahrungenwährendder
außerschulischenPraktikawerdendurchdieBegleitungderLehrkräfte
vertieft.

Dauer und Gliederung der Ausbildung

DieAusbildungfindetinVollzeitformanunsererBerufsfachschule 
fürSozialpflegestattunddauertzweiJahre.Siebestehtaus 
allgmeinbildendemundtheoretischemUnterricht,ergänztdurch 
die„SozialpflegerischePraxis“.WährendderAusbildungwechselnsich
SchulwochenundPraktikumswochennacheinemfestenZeitplanab. 
AusorganisatorischenGründenkönnenUnterrichtsanteileund 
inhalteauchonlinedurchgeführtwerden(hybridesFormat). 
DarüberentscheidetjeweilsdieKlassenleitung.

Zeugnis/Prüfungen

DieAusbildungschließtmiteinerstaatlichen,schriftlichenund 
praktischenPrüfungabundverleihtdieBerufsbezeichnung:

„StaatlichgeprüfteSozialbetreuerinundPflegefachhelferin“ 
bzw.„StaatlichgeprüfterSozialbetreuerundPflegefachhelfer“

DermittlereSchulabschlusswirdverliehenbeieinemNotendurch
schnittvonmindestens3,0unddemNachweisvonmindestens 
ausreichendenKenntnissenimFachEnglisch(entsprechend5Jahre
Unterricht).

Informationen im Detail Das Berufsbild
Vielfältige Arbeitsfelder

Und nach der Ausbildung?

NachderAusbildunganderBerufsfachschulefürSozialpflegehaben 
SiezahlreicheWeiterbildungsmöglichkeiten.DieAusbildungenin 
derPflegeoderderHeilerziehungspflegesowiedieAusbildung 
zum/rErzieher/inermöglichenIhneninteressantePerspektiven. 
AußerdemisteineAusbildunginvielenanderenAnschlussausbil
dungeninpflegerischenundtherapeutischenBerufenmöglich.

In diesen Lernfeldern werden Sie unterrichtet:

Die Ausbildung ist zertifiziert nach AZAV

(förderbar durch die Agentur für Arbeit).

Allgemeinbildend

Religionslehre

DeutschundKommunikation

PolitikundGesellschaft

Sport

Fachtheoretisch und fachpraktisch

GestaltungvonArbeitsundBeziehungsprozessen

Gesundheitfördernundwiederherstellen

UnterstützungbeiderSelbstpflege

AssistenzbeibesonderenPflegeanlässen

HeilerziehungspflegeundSozialbetreuung

BerufssprachlicherFörderunterricht

SozialpflegerischePraxis


